
 
 

 
 
 

Bern, 22. März 2022 
 

 
Künstliche Intelligenz: Vernehmlassung Forderungen FMH 

 
Sehr geehrter Herr Sojer 
 
Wir beziehen uns auf das im Betreff erwähnte Vernehmlassungsverfahren. Gerne nehmen wir zu den 
Forderungen der FMH bezüglich künstlicher Intelligenz (KI) Stellung. Denn es ist die junge Ärztegeneration, 
welche in erster Linie und am längsten von deren Entwicklung und Nutzung betroffen sein wird. 
 
Zwei Aussagen im Vorschlag sind aus unserer Sicht besonders zu begrüssen bzw. unterstützen, vgl. den 
dritten Abschnitt auf Seite 1: 
 

 Ärztinnen und Ärzte müssen zwingend Entscheidungsträger bleiben und die Möglichkeit haben, die 
Entscheidungen des KI-Systems zu übersteuern.  

 Essenziell für den Erfolg und die Akzeptanz des Einsatzes von KI-Systemen in der Medizin ist, dass in 
deren Entwicklung nachweislich Ärztinnen und Ärzte sowie Patientinnen und Patienten einbezogen 
werden. 

 
Den in den Punkten 1 bis 8 auf den Seiten 1 und 2 erhobenen Forderungen ist insgesamt beizupflichten. Sie 
sollten indes um einige weitere zentrale Aspekte erweitert werden: 
 

 Folgen für die Arbeits- und Weiterbildungsbedingungen  
(Entlastung versus zunehmende Bürokratie) 

 mögliche Konflikte zwischen dem technisch Machbaren  
sowie finanziellen und ethischen Gesichtspunkten 

 die Rolle von Ansprüche an Regulierungsinstanzen inner- und ausserhalb der Ärzteschaft 
(Staat/Politik) 

 die allfälligen Auswirkungen auf die Standesordnung 
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Zu beachten ist auch, dass die Forderungen wie die Regelungen angesichts der rasch voranschreitenden 
Veränderungen der KI laufend zu überprüfen und wo nötig anzupassen und zu ändern sind. 
 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Anliegen und stehen Ihnen bei allfälligen Fragen zur 
Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Verband Schweizerischer Assistenz- und Oberärztinnen und -ärzte 
       
 

   
Angelo Barrile  Marcel Marti  
Präsident  Leiter Politik und Kommunikation/ 
  stv. Geschäftsführer 
 
 


